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t)er Transportoffizier (T.O,) Stockholm, 24.9» 19^5
beim Militärattachl

Tgb.irr. 2318/45. Till

Kgl. Järnvägsstyrelsen
MilitärbyrAn

S t 0 c k h 0
19M. tiii

(doppelt) j;uNQ|_ j;^rnvAGSSTYRELSEN

miutärbyrAn
Betr.; Waggonge st eilung in Gävle, ^ ^

Von der Deutschen Wehrmacht in Gävle gemietete Lagerräume,

in denen sich zur Zeit etwa 5000 Tonnen Rauhfutter (Hau und

Stroh in Ballen) befinden, sollen im Laufe der nächsten

drei Monate geräumt werden. Zum Abtransport des Rauhfutters

nach Norwegen, und zv/ar voraussichtlich sowohl nach Narvik

wie nach Drontheim, werden rxind 5OO offene Wagen benötigt,

somit im Durchschnitt täglich 5 Wagen.

Ich wäre für Mitteilung dankbar, ob mit einer regel=

mässigen Wagengestellung in vorgenanntem Umfang und somit

mit programmässiger Räumung des Lagers gerechnet werden kann.

Oberstleutnant




